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#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vom 19. Mai 1888.)

Der Bundesrath hat die Verhandlungsgegenstände für die am
4. Juni d. J. zur ordentlichen Sommersession zusammentretende
Bundesversammlung festgestellt wie folgt:

1. Die Prüfung der Wahlakten neuer Mitglieder der Bundesver-
sammlung.

2. Die Neubestellung der Bureaux für den Nationalrath und den
Ständerath.

3. Die Wahl der Kommission des Nationalraths und derjenigen
des Ständeraths für das Budget von 1889.

4. Die Prüfung der Geschäftsführung des Bundesrathes und des
Bundesgerichts vom Jahr 1887. Bericht des Bundesraths
vom 1. Mai 1888 (Bundesblatt II, S. l, Schluß 8. 962).
Prüfung des Berichtes des Bundesgerichts vom 23. März 1888
( Bundesblatt II, 408—4193.

Die Prüfung der Staatsrechnung für 1887, nebst dem
Bericht des Bundesrathes darüber vom 8. Mai 1888.

5. Die Tessiner Bisthumsangelegenheit. Botschaft betreffend
Ratifikation der Uebereinkunft zwischen der Schweiz und dem
Heiligen Stuhl vom 1(5. März 1888, betreffend endgültige
Regelung der Kirchenverhältnisse des Kantons Tessili.

6. Die Fabrik- und Handelsmarken. Botschaft und Gesetzentwurf
vom 9. November 1886 (Bundesblatt III, 546—565), betreffend
Ergänzung des Bundesgesetzes vom 19. Dezember 1879 über
den Schutz der Fabrik- und Handelsmarken.

la. Die Erfindungspatente. Botschaft und Entwurf eines Bundes-
gesetzes, vom 20. Januar 1888 (Bundesblatt I, 241—274).
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7b. Der Muster- und Modellschutz. Botschaft und Gesetzentwurf
vom 12. März 1888 (Bundesblatt I, 653—672).

8. -Das Beamtenpersonal der Bundeskanzlei und des Departements
des Innern. Botschaft und Gesetzentwurf vom 12. März 1888
(Bundesblatt I, 541—572), betreffend das Beamtenpersonal
der Bundeskanzlei, sowie Organisationsabänderung und Be-
amtenpersonal im Departement des Innern.

9. Die Uebereinkunft mit Italien, betreffend gegenseitige Zu-
lassung der an der Grenze domizilirten Medizinalpersonen zur
Berufsausübung.

10. Das forstliche Versuchswesen. Botschaft vom 9. März 1888
(Bundesblatt l, 531—540), betreffend das Budget dor Central-
anstalt für das forstliche Versuchswesen am Polytechnikum
pro 1888.

11. Die Maggiabrücke bei Ascona. Botschaft und Beschlußentwurf
vom 15. November 1887 (Bundesblatt IV, 508), betreffend
Zusicherung eines Bundesbeitrags an den Kanton Tessin.

12. Die Straße im Centovalli. Botschaft vom 15. November 1887
(Bundesblatt IV, 516}, betreffend Gesuch der Regierung des
Kantons Tessin um einen Bundesbeitrag.

13. Die Korrektion der Gryonne. Botschaft und Beschlußentwurf
vom 28. Februar 1888 (Bundesblatt I, 452—459), betreffend
Bewilligung einer Nachsubvention für Korrektion der Gryonne,
entsprechend einem Gesuche der Regierung des Kantons
Waadt.

14. Die Korrektion des Eybach. Botschaft vom 24. April 1888
(Bundesblatt II, 653—662), betreffend Zusicherung eines
Bundesbeitrages, für Verbauung des Eybaches bei Lungern,
an den Kanton Unterwaiden ob dem Wald.

15. Die Sicherungsbauten am Zugersee. Mittheilung des Bundes-
rathes vom 21. März 1888 betreffend Gewährung einer Sub-
vention an den Kanton Zug an die Kosten der durch die
Katastrophe vom 5. Juli 1887 nöthig gewordenen Rekon-
struktionsarbeiten.

16a. Schuldbetreibung und Konkurs. Botschaft vom 10. Februar
1888 (Bundesblatt I, 353—381) mit neuer Vorlage des Gesetz-
entwurfs, vom 27. Januar 1888.

16b. Die Uebergangsbestimmungen zum Bundesgesetz über Schuld-
betreibung und Konkurs. Botschaft des Bundesrathes vom
1. Mai 1888.
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16. Handelsregistergesetz. Botschaft vom 1. Mai 1888 (Bundes-
blatt II, 977—989), betreffend Abänderung einiger Bestim-
mungen des Obligationenrechts über das Handelsregister.

17. Die politischen Rechte der Schweizerbürger. Botschaft vom
2. Juni 1882 (Bundesblatt III, l).

18. Die civilrechtlichen Verhältnisse der N i e d e r g e l a s s e n e n
u n d A u f e n t h a l t e r . Botschaft des Bundesrathes vom
28. Mai 1887 (Bundesblatt III, 113—135).

19. Der Niederlassungsvertrag mit Serbien. Botschaft betreffend
Ratifikation desselben.

20. Die Militärstrafgerichtsordnung. Botschaft und Gesetzentwurf
vom 10. April 188« (Buadesblatt II, 345—407). -- (Vergl.
Botschaft vom 30. Mai 1884 zu einem eidg. Militärstrafgesetz-
buch [Bundesblatt 1884, III, 197—291].)

21. Die Verfassung des Kantons Uri. Botschaft betreffend Ge-
währleistung derselben.

22. Die Kriegsmaterialanschaffungen für 1889. Diesfällige Bot-
schaft mit Beschlußentwurf.

23. Die Entschädigung für Rekrutenausrüstung im Jahr 1889.
Botschaft und Beschlußentwurf betreffend die vom Hunde an
die Kantone für Bekleidung und Ausrüstung der Rekruten für
das Jahr 1889 zu leistende Entschädigung.

24. Die Nachtragskredite für 1888. Botschaft betreffend Be-
willigung von Nachtragskrediten an den Bundesrath für das
Jahr 1888 (l. Serie).

25. Die Grenzzollverhältnisse. Bericht des Bundesraths über die
Motion des Hrn. Nationalrath Künzli, betreffend Zollerleichte-
rungen in den Grenzgebieten und Errichtung von Zollämtern
im Innern der Schweiz.

26. Fischereigesetz. Diesfällige Botschaft vom 3. Juni 1887
(Buudesblatt III, 363—381), in Revision des Fischereigesetzes
vom 18. September 1875.

27. Forstliche Oberaufsicht. Botschaft betreuend Ausdehnung der
forstlichen Oberaufsicht über den Jura. resp. die ganze Schweiz.

28. E i s e n b a h n gesch ä f t e , Konzessionen u. drgl. :
a. Sissach - Gelterkinden. Botschaft vom 17. Marx 1888

(Buudesblatt I, 673—683), betreffend Konzession einer
Eisenbahn von Sissach nach Gelterkinden.
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(Eisenbahngeschäfte, Konzessionen u. dergl.):
b. Zürich-Sihlwald. Botschaft betreffend Konzession einer

Eisenbahn von Zürich (Wiedikon, eventuell Enge) nach
dem Sihlwald.

c. Brenets - Locle. Botschaft betreffend Konzession einer
Eisenbahn von Brenets nach Locle.

d. Rechtsufrige Zürichseebahn. Botschaft betreffend Frist-
erstreckung für die genannte Bahn.

29. Post- und Telegraphengebäude in Genf. Ankauf eines Bau-
platzes für ein neues —. Botschaft und Beschlußentwurf.

30. Die B e s c h w e r d e von Hrn. W. B a c h o f e n in Base l ,
betreffend Expropriation zum Zwecke der Erstellung einer
Telephonleitung.

31. Die Petition von J. W. Bœschlin-Aberli & Konsorten, in der
Testamentsangelegenheit F r i t z B r u n n e r , d. d. Zürich,
20. Juni 1887.

32. Die Motion der Herren Nationalräthe Decurtins und Pavon,
vom 23. Dezember 1887.

In Erwägung, daß eine Reihe von Staaten bereits eine Arbeiter-
gesetzgebung besitzen oder anstreben, die von Gesichtspunkten aus-
geht und Tendenzen verfolgt, welche auch diejenigen der schweize-
rischen Arbeitergesetzgebung sind, wird der Bundesrath eingeladen,
sich mit jenen Staaten in Verbindung zu setzen, um durch inter-
nationale Verträge oder eine internationale Arbeitergesetzgebung hin-
sichtlich

1) des Schutzes minderjähriger Personen,
2) der Beschränkung der Frauenarbeit,
3) der Sonntagsruhe, und
4) des Normalarbeitstages

gleichartige gesetzliche Vorschriften zu erzielen.

33. Die Motion von Hrn. Nationalrath Vögelin und Mitunter-
zeichnern, vom 23. Dezember 1887.

Der Bundesrath wird eingeladen, der Bundesversammlung einen
Gesetzentwurf vorzulegen, durch welchen die Bestimmungen zum Schutz
der Frauen und Kinder, wie sie im Bundesgesetz vom 23. März 1877,
betreffend die Arbeit in den Fabriken, enthalten sind, auch auf
weitere Gewerbe, insbesondere auf die Wirtschaften, ausgedehnt
werden.

Unterzeichner: Vögelin, Brenner, Curti, Decurtins, Morel, Müller
(Bern), Ruffy, Schäppi.

34. Die Motion von Hrn. Nationalrath Joos, vom 17. März 1888.
Der Bundesrath ist eingeladen, die Wünschbarkeit der Ausgabe

von Gold- und Silbercertificaten zu prüfen, eventuell Berieht und An-
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trag zu bringen, wobei folgende Bestimmungen zur Berücksichtigung
empfohlen werden:

1. Gegen Hinterlegung von legalen Goldmünzen oder Fünffranken-
thalern, in Beträgen von 50, 100 und 500 Franken, liefert die
Bundeskasse die entsprechenden Certificate.

2. Die Gold- und Silbercertificate tragen Nummern, sind Inhaber-
papiere und werden von den Kassen des Bundes an Zahlungsstatt
angenommen.

3. Inhaber der Certificate können, gegen Rückgabe derselben, von
der Bundeskasse den Gegenwerth in Edelmetall beziehen.

4. Der Bundesrath veröffentlicht monatlich den Betrag der aus-
gegebenen, sowie der zur Einlösung gelangten Certificate.

5. Die Bundesversammlung ist befugt, den Rückruf und die Ein-
lösung der Gold- und Silbercertificate binnen angemessenen Fristen,
anzuordnen.

35. Die Interpellation von Hrn. Nationalrath Comtesse, und Mit-
unterzeichnern, vom 23. März 1888. (Vergi. Trakt. Nr. 25.)

Die Unterzeichneten wünschen, den Bundesrath über die Frage,
in welcher Weise er der Motion Künzli, betreffend Kompensationen
und Erleichterungen zu Grünsten der Grenzkantone, welche durch
Inkraftsetzung der neuen Eingangszölle namentlich betroffen sind, sowie
den in Bezug auf Rückzölle gestellten Anträgen Folge zu geben ge-
denke, und über den Zeitpunkt einer diesfälligen Berichterstattung an
die Bundesversammlung, zu interpelliren.
Unterzeichner: Comtesse, Aeby, Baidinger, Bernasconi, Bezzola, Burck-

hardt, de Chastonay, Dazzoni, Ducommun, Dufour,
Favon, Grosjean, Lachenal, Pedrazzini, Pietet, Polar,
Python, Ruffy, de Stoppani.

Allfällig weiter hinzukommende Gegenstände.

Der Bundesrath hat zu seinen Bevollmächtigten für din Han-
delsvertragsunterhandlungen mit Oesterreich - Ungarn die Herren
Minister A e p l i in Wien, Nationalrath Ora m er- Fr e y in Zürich
und alt Ständerath Landammann B l u m e r in Schwanden (Glarus)
ernannt.

Der Bundesrath hat 10 neue Telegraphistenstellen kreirt. näm-
lich : 2 in Basel, 2 in Bern, l in Lausanne, l in Ölten, l in Winter-
thur, 2 in St. Gallen und l in Glarus.
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Vom Bundesrathe sind gewählt worden:

als Postbüreauchef in Genf: Hr. Eugen Böhny, von Rheinfelden (Aar-
gau), Unterbüreauchef in Genf;

„ Poäthalter und Telegra-
phist iu Utzenstorf: „ Johann Hubler, Uhrenmacher, von

Bätterkinden, in Utzenstorf (Bern) ;
„ Telegraphist in

Unterwetzikon: „ Theodor Müller, v. Ossingen (Zürich),
Postkommis in Richtersweil.

#ST# Bekanntmachungen
von

Departementen und andern Verwaltungsstellen des Eides.

Zahl der überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.

Monat. 1888. 1887. Zu- oder Abnahme.

Januar bis Ende März . 2194 1864 330
April . . . . 1 1 2 8 908

Bis Ende April . 3322 2772 +550

B e r n , den 18. Mai 1888.
Eidg. statistisches Bureau.
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